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n der Enge der Bauzeile

Zwei Lückenbebauungen - eine klassische Aufgabe der
Architektur - sind hier überzeugend gelöst. Bei beiden wird
stark mit der Transparenz in der Querrichtung gearbeitet,
aber trotz aufgelöster Fassade eine gewisse Materialität innerhalb

der Bauzeile bewahrt.

Zwischen zwei fünfgeschossigen
Wohn- und Geschäftshäusern klafft
eine im lichten 2,56 m bis 2,87 m
breite Lücke in einer Tiefe von 32

Metern.
Die bestehenden (grenzmitti-

gen) Nachbarwände werden
horizontal perforiert, die Decken in
Ortbeton eingegossen. Eigene tragende
Wände werden nicht erstellt. Ein

umlaufendes, seine Eigenschaften
veränderndes Band schliesst das

Innenvolumen ab. Alle
Materialübergänge werden oberflächenbündig

hergestellt. Von der Strasse

durchstösst eine einläufige Treppe

das erdgeschossige Ladenlokal.

Rückseitig wird vom 1. bis 4. OG
eine offene Treppe vorgehängt.

Die Entwicklung der Einblick-

schutzbedruckung für die strassen-

seitigen Glasflächen der Appartements

in den Obergeschossen
wurde dem Glasmaler Uwe Schnatz

übertragen.
Im Grunde trug die Bestandssituation

die Informationen zur
baulichen Entwicklung bereits in sich.

Das Ergebnis 2,56 m lässt vermuten,

dass (einachsig) komprimierter
Raum gleichzeitig dichter und grösser

ist. A.B.

Wohn- und Geschäftshaus,
Lückenbebauung,
Eigelstein 115, Köln,
1996-1997

Architekten: A. Brandlhuber,
B. Kniess, Köln

Statik: IPP, Ing. Polonyi, Köln
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Situation 4. Obergeschoss

Erdgeschoss

Längsschnitt

Ansicht Strassentassade

Ansicht Hoffassade

Transparenz im Innern

Fotos: Lukas Roth, Köln
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